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sie zu erweisen, stammen eben aus dem Liber cron. In 
der That lässt sich nachweisen, dass in unseren Ableitungen 
der Cron. Reinh. verschiedene Hss. benutzt sind, aber das 
Verhältnis der Ableitungen unter sich stellt sich danach 
ganz anders, als es Posse annahm.

Die Hist. brevis princ. Thur. c. 6.1 berichtet von Lud­
wig dem Springer: 'Post hoc ampliatis diviciarum suarum 
terminis montem, quem Wartberc dicunt, cum fortibus 
tocius provincie auxiliariis occupavit et ibi, sicut hodie 
cernitur, inexpugnabile castrum erexit. In partibus quo­
que Orientis munitissimam urbem nomine Nuwenburc in­
stituit’. Dieser Stelle stehen am nächsten die Annales 
breves (T) und der Liber cron.:

1) SS. XXIV, 821. Es sind die ersten Worte des Capitels. 2) Bist. 
hat ‘Unstent’. 3) Das ist mit geringen Abänderungen hieraus abge­
schrieben in Cron. Thur. Isenac. c. 12, § 1 (Bist. c. 13).

Neues Archiv etc. XXI.

Ann. breves.
Inde comes divitiis amplia­

tus montem, quem dicunt 
Warberg, ascendit et inex­
pugnabile castrum erexit. In 
partibus quoque Orientis, in 
eis terminis, in quibus fluvius 
Unstrut2 Sclavicae Salae toti 
per totum miscet unionem, 
munitissimam urbem cogno­
mento Nuwenburg instituit.

Liber cron. 1064.
Comes vero Ludewicus ca­

strum inexpugnabile Wart­
berg prope Ysennach, sicut 
hodie cernitur, erexit. Item 
in partibus Orientis castrum 
et urbem Nuenburg constru­
xit 3.

In der Hannoverschen Hs. der Cron. Reinh. fehlt an dieser 
Stelle ganz die Nachricht über den Bau der Wartburg. 
Es heisst da nach dem mit dem Schluss des Cap. 5 der 
Hist. br. princ. Thur. übereinstimmenden Passus, der aber 
in der Cron. Reinh. besser als jene die Quelle wiedergiebt, 
nur: Tn partibus quoque Orientis, in eis terminis, in qui­
bus fluvius Unstrut ingreditur Salam fluvium, munitissi­
mam urbem cognomento Nuenborg instituit’. Da steht 
schon unter dem J. 1055 eine längere, ganz fabelhafte 
Erzählung, wie sich Graf Ludwig der Springer den Besitz 
des Wartburg-Berges mit List unter der Mitwirkung von 
12 Eideshelfern verschaffte, dann die Burg erbaute. Die 
Erzählung schliesst mit den Worten: 'et sic castrum inex­
pugnabile, ut cernitur, construxit’, welche zeigen, dass hier 
dieselbe Notiz benutzt ist, welche oben in Hist. br. princ. 
Thur., Ann. breves und Liber cron. erschien. Dieselbe 
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